
Schach: 8. Spieltag, 15.03.2015
Rabenschwarzer Sonntag für Schachklub Schweinfurt
Bei Bindlach 2 sollte eigentlich der dritte Platz gefestigt werden, doch nach einem
kurzfristigen Ausfall spielte man zu siebt unsicher. Nach der 3:5-Niederlage muß nun
unbedingt in der letzten Runde am 12. April gegen Bad Kötzting gepunktet werden,
um das Schlimmste zu vermeiden.
Die Zweite verlor nur 3:5 bei Bad Königshofen, dem neuen Meister der
Unterfrankenliga. Der Platz 8 ist nun sicher, ob dies zum Klassenerhalt reicht?!
Die Dritte ging gegen die Rottendorfer Reserve glatt mit 1,5:6,5 unter. Am 26. April
kann man im Duell bei Bad Kissingen noch aus eigener Kraft den 8. Platz schaffen.
Die Vierte verlor mit etwas Pech gegen Hambach mit 3,5:4,5.
Landesliga Nord
SC Bamberg 1 – SK Kelheim 1                        3,0:5,0
SK Klingenberg 1 – SW Nürnberg Süd 1               5,0:3,0
TSV Bindlach 2 – SK Schweinfurt 2000 1             5,0:3,0
SC Bad Kötzting 1 – SC Kitzingen 1                 4,0:4,0
SC NT Nürnberg 2 – SV Würzburg 1                   4,5:3,5

TSV Bindlach 2 – SK Schweinfurt 2000 1   5,0:3,0
Leider fiel Karl-Heinz Göhring (4) kurzfristig aus, da seine
Mutter ins Krankenhaus mußte, und so stand man zu siebt
unter Druck. Nach Wertungszahl war man aber dennoch
leicht favorisiert.
Nach fast 2,5 Stunden willigte Wolfgang Haag (3) ins
Remis ein. Nach etwas über 3 Stunden mußte aber Jan
Marten Dey (5) seine erste Saison-Niederlage hinnehmen
und auch Rainer Oechslein (6) kam über ein Remis nicht
hinaus.
Hoffnung keimte noch einmal auf, als Josef Krauß (7)
seinen Angriff erfolgreich abschloß! Nach fast vier Stunden
mußte Gabriel Seuffert (2) im Endspiel mit Springer gegen

Läufer
Remis

akzeptieren. In der Zeitnotphase verlor Harald Golda (1)
einen Bauern, statt einen zu gewinnen. Nach 4,5 Stunden
konnte er trotzdem einen halben Zähler einfahren. Norbert
Lukas (8) stand in der Eröffnung und opferte eine Qualität
für einen Bauern und öffnete dabei die Königsstellung des
Gegners. Der Gegner spielte aber sicher weiter und
verwerte den Materialvorteil  nach fast fünf Stunden sicher.
Da Bamberg verlor, bestand ohnehin keine Chance mehr
auf den Aufstieg. Glückwunsch an Kelheim, deren 2. Platz
sicher zum Aufstieg reicht, da NT Nürnberg 2 nicht hoch
darf, weil NT Nürnberg 1 schon Oberliga spielt. Für
Schweinfurt gilt es nun gegen Bad Kötzting am 12. April zu
punkten, um den Klassenerhalt zu sichern…
Pl. Landesliga Nord 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MPkt BPkt
1 SC NT Nürnberg II 5,5   5 4 6 5,5 6,5 4,5 6,5 15 43,5
2 SK Kelheim 2,5 4 6 4,5 5 4,5 3 5   11 34,5 Auf
3 SC Kitzingen   4 5,5 3 1 6 4 4 4 8 31,5
4 TSV Bindlach SAbt II 3 2 2,5 5 4,5   5 3,5 5 8 30,5
5 SK Schweinfurt 2000 4 3,5 5  3 2,5 3   7 6 7 34,0
6 SC Bamberg 2 3 7 3,5 5,5 2,5 4   6,5 7 34,0
7 SW Nürnberg Süd 2,5 3,5 2   5 5,5 4  5  3 7 30,5
8 SC Bad Kötzting 1,5 5 4 3   4 4 2,5 6 7 30,0 Ab?
9 SV Würzburg 3,5 3 4 4,5 1   3 5,5 4,5 7 29,0 Ab

10 SK Klingenberg 1,5   4 3 2 1,5 5 2 3,5 3 30,5 Ab



Pl. Regionalliga Nord-West 1 2 3 4 5 8 9 10 6 7 MPkt BPkt
1 TSV Rottendorf 4 4 5 4,5 6,5 4,5 4,5   4,5 14 37,5
2 FC Marktleuthen 4 4,5 4 5 4 5 6,5 6   13 39,0
3 SK Bad Neustadt 4 3,5   3 4 6,5 5 6 4,5 10 36,5
3 PTSV SK Hof 3  4 3,5 5,5 4 5,5 4 4,5 9 34,0
5 SK Mömbris 3,5 3 5 4,5   5,5 3,5 5 3,5 8 33,5
6 Kronacher SK 1,5 4 4 2,5 4 4 4,5 3  6 27,5
7 SC Höchstadt/Aisch 3,5 3 1,5 4 2,5 4   4,5 4,5 6 27,5
8 SC Prichsenstadt 3,5 1,5 3 2,5 4,5 4 3,5 4,5 5 35,0 Ab!
9 AB- Schweinheim   2 2 4 3 3,5 3,5 4,5 5,5 5 28,0 Ab

10 SK Mainaschaff 3,5   3,5 2,5 4,5 5 3,5 3,5 2,5 4 28,5 Ab

Unterfrankenliga
SB Versbach 1 – SC-SF Stockstadt 1                 4,5:3,5
SC Unterdürrbach 1 – SC Kitzingen 2                3,5:4,5
SC Bad Königshofen 1 – SK Schweinfurt 2000 2       5,0:3,0
SC Obernau 1 – Spvgg Stetten 1                     2,5:5,5
SF Sailauf 1 – SV Würzburg 2                       5,5:2,5

Zweite schlägt sich tapfer beim Meister
SC Bad Königshofen 1 – SK Schweinfurt 2000 2   5,0:3,0
Leider konnte Schweinfurts Reserve nur zu siebt antreten, doch Alexander Brückner (5) konnte
gegen einen 1900er im Leichtfiguren-Endspiel  zum 1:1 ausgleichen. Janko Kolosnjaji (4) heimste
mehrere Bauern ein und gewann sicher. Auch bei Horst Wiener (3) sah es lange nach einem Sieg
im Turm-Endspiel aus, doch dann wendete sich das Blatt als er einen Freibauern zuließ. Günther
Memmel (6) remisierte in einem völlig ausgeglichenen Turm-Endspiel.
Nach 3,5 Stunden mußten sich dann Rainer Dittmann (1) und Jaro Neubauer (2) ihren
übermächtigen Gegner geschlagen geben. Stefan Memmel (7) kam noch zu einem Remis. An
dieser Stelle Glückwunsch an Bad Königshofen zur Meisterschaft in der Unterfrankenliga!
Die Zweite hat nun Platz 8 sicher und kann am 26. April mit einem Punktgewinn gegen Obernau
noch Versbach überholen. Derzeit bedeutet sogar Platz 7 den Abstieg, doch am Saisonende kann
vielleicht auch Platz 8 reichen. Warten wir es ab…

Pl. UNTERFRANKENLIGA 1 2 5 3 4 6 8 7 9 10 MPkt BPkt
1 SC Bad Königshofen 4 6 8 7   6 5 5,5 7 15 48,5 Auf
2 Spvgg Stetten 4   4 5,5 4 6 5 5,5 6,5 13 40,5
3 Schachfr. Sailauf 2 5,5 4 2,5 5 7 4,5 6,5 11 37,0
4 SV Würzburg 1865 II 0 4 2,5 5,5 5,5   4 6 5 10 32,5
5 SC Obernau 1 2,5 4 2,5 7,5 8   4,5 5,5 9 35,5
6 SC Kitzingen von 1905 II   4 5,5 2,5 0,5 3 3,5 6 4,5 7 29,5
7 Sportbund Versbach 2 2 3   0 5 5 4,5 2  6 23,5 Ab!
8 SK Schweinfurt 2000 II  3 3 1 4   4,5 3 0 5 5 23,5 Ab!
9 SC-SF Stockstadt 2,5 2,5 3,5 2 3,5 2 3,5 8 2 27,5 Ab

10 SC Unterdürrbach 1 1,5 1,5 3 2,5 3,5 6  3 2 22,0 Ab

Bezirksliga Ost
SV Würzburg 3 – SC Maßbach 1                       3,0:5,0
SV Würzburg 4 – TSV Bad Kissingen 1                2,5:5,5
SK Schweinfurt 2000 3 – TSV Rottendorf 2           1,5:6,5
SC Bergrheinfeld 1 – SK Bad Neustadt 2             4,0:4,0
SK Gerolzhofen 1 – SF Zeiler Turm 1                3,0:5,0



Dritte nun im Endspiel um Platz 8 bei Bad Kissingen
SK Schweinfurt 2000 3 – TSV Rottendorf 2   1,5:6,5
Ohne Chance war Schweinfurts Dritte gegen die Reserve von Regionalligist Rottendorf. Nach
einer Stunde lag man 0:1 hinten und es folgten Niederlagen von Elmar Grünewald (6), Andreas
Christ (7) und Dr. Hanns Pfriem (1), der kurzfristig einsprang. Nach dem Remis von Thomas
Grießmann (5) war der Kampf früh entschieden und so remisierte auch Peter Benndorf (4).
Sven Markwardt (7) sicherte sich ebenfalls ein Remis, während Andreas Brodt (3) nach 3,5
Stunden verlor. Am 26. April muß nun unbedingt in Bad Kissingen gewonnen werden, denn dann
wäre Platz 8 aus eigener Kraft erreicht.

Pl. BEZIRKSLIGA OST 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MPkt BPkt
1 SF Zeiler Turm   5 5 4 5 4,5 3 6 6,5 13 39,0 Auf?
2 SV Würzburg 1865 III 2,5 3 5,5 4,5 6 6 6 6,5 12 40,0
3 SK Gerolzhofen 3 5,5 3 6 4,5   6,5 5 3,5 10 37,0
4 SC Maßbach 3  5  5 4 3 5,5 4,5 3,5 9 33,5
5 SC Bergrheinfeld 4 2,5 2  4   4 5 5 6,5 9 33,0
6 TSV Rottendorf II 3 3,5 3,5 5 4 4 6,5 6  8 35,5
7 SK Bad Neustadt II 3,5 2   2,5 4  4 5 6 4 7 31,0
8 TSV Bad Kissingen 5 2 1,5 3,5 3  4  3   5,5 5 27,5 Ab!
9 SK Schweinfurt 2000 III 2 2 3 4,5 3 1,5 2 4,5 4 22,5 Ab

10 SV Würzburg 1865 IV  1,5 1,5 4,5   1,5 2 4 2,5 3,5 3 21,0 Ab

Kreisliga
SV Römershag 1 – SV Wildflecken 1                  6,0:2,0
SC Knetzgau 1 – SC Bergrheinfeld 2                 4,0:4,0
SK Schweinfurt 2000 4 – Spvgg Hambach 1            3,5:4,5
DJK Abersfeld 1 – SK Bad Neustadt 3                3,0:5,0
DT Münnerstadt 1 – TSV Trappstadt 1                4,0:4,0

Vierte gegen Hambach knapp unterlegen
SK Schweinfurt 2000 4 – Spvgg Hambach 1   3,5:4,5
In einem packenden Derby entschieden am Ende die hinteren Bretter zugunsten der Gäste.
Yannick Brätz (5) konnte früh gegen Gerold Feuerbach remisieren. Ersatzspieler Jiwei Chen (7)
mußte sich Georg Anselstetter beugen. Simeon Garsky (4) gegen Manfred Schmid und Michael
Schott (3) gegen Robert Dienebier kamen zu Teilerfolgen. Cornelia Lukas (8) mußte sich nach fast
drei Stunden Stefan Anselstetter im Endspiel geschlagen geben.
Fred Reinl (1) konnte nach Einschlag auf g3 gegen Ronald Sporer gewinnen und auch Uwe
Tzschach (2) behielt gegen Wilfried Glock die Oberhand. Nun mußte Brett 6 entscheiden. Im
Turm-Leichtfiguren-Endspiel kämpfte Lukas Foitzik um´s Remis, doch nach 36 Zügen und fast vier
Stunden verlor er gegen Christian Morawietz auf Zeit.

Pl. KL HAßBERGE/RHÖN 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MPkt BPkt
1 SC Bergrheinfeld II 5 4 5,5   6 5 4 4 6 13 39,5 Auf?
2 Spvgg Hambach 3 5 5 4,5 4,5 2,5 4,5   5,5 12 34,5
3 SK Bad Neustadt III 4  3   5,5 3 5 4,5 5 6,5 11 36,5
4 Dicker Turm Münnerstadt 2,5 3 5,5 3,5 4 4,5 5 5 9 33,0
5 SK Schweinfurt 2000 IV    3,5 2,5 2,5 6,5 4,5 3,5 5,5 6  8 34,5
6 SV Römershag 2 3,5 5 4,5 1,5   4,5 3,5 6  8 30,5
7 TSV Trappstadt 3 5,5 3 4 3,5 5 4,5 2,5 7 31,0
8 SC Knetzgau 4 3,5 3,5 3,5 4,5 3,5 3 7,5 5 33,0 Ab?
9 DJK Abersfeld 4   3 3 2,5 4,5 3,5 0,5 5  5 26,0 Ab!

10 SV Wildflecken 2 2,5 1,5 3 2 2 5,5   3 2 21,5 Ab



A-Klasse (Endstand nach 6 Runden)
Pl. A-KLASSE HAßBERGE/RHÖN 1 2 3 4 1 2 3 4 MPkt BPkt
1 SC Bad Königshofen II 4 6,5 5 7 8 3,5 9 34,0 Auf
3 TSV Bad Kissingen II 4 3,5 6,5 1 8 5,5 7 28,5
2 SC Maßbach II 1,5 4,5 5,5 0  0 5,5 6 17,0
4 SK Gerolzhofen II 3 1,5 2,5 4,5 2,5 2,5 2 16,5

B-Klasse (Endstand nach 5 Runden)
Pl. B-KLASSE HAßBERGE/RHÖN 1 2 3 4 5 MPkt BPkt

1 SF Zeiler Turm II 2,5  5 4 3,5 6 15,0 Auf
2 SC Knetzgau II 3,5 2,5 4 3,5 6 13,5
3 Dicker Turm Münnerstadt II 1 3,5 3 3 4 10,5
4 SC Bergrheinfeld III 2 2 3 5,5 3 12,5
5 SV Römershag II 2,5 1,5 3 0,5 1 7,5

C-Klasse (Endstand nach 7 Runden)
Pl. C-KLASSE HAßBERGE/RHÖN 1 2 3 4 5 6 7 8 MPkt BPkt
1 TSV Trappstadt II 2,5 1 3,5 4 3 4 4kl 12 22,0 Auf
2 SK Gerolzhofen III 1,5 2 2,5 2,5 4 3 4kl 11 19,5
3 SC Bergrheinfeld IV 3  2 1 1,5 2 3 4kl 8 16,5
4 Spvgg Hambach II 0,5 1,5 3 2 1 3 4kl 7 15,0
5 TSV Trappstadt III 0 1,5 2,5 1 2 2 4kl 6 13,0
6 SC Knetzgau III 1 0 2 3 2 0 4kl 6 12,0
7 SK Schweinfurt 2000 V 0 1 1 1 2 4 4  5 13,0
8 SC Bad Königshofen III 0kl 0kl 0kl 0kl 0kl 0kl 0 0 0,0

Die weiteren Spieltermine in 2015:
9. Runde am 12.4. (Bayern) bzw. am 26.4. (Unterfranken)


